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In der radiästhetischen Haus- und Crundstücks-

Untersuchung haben sich die verschiedensteil

Methoden eingebürgert. Das reicht von der rei-

nen Wahrnehmung der Strahlung mit den Hän-

den bis hin zu den unterschiedlichsten Ruten- /

Pendelformen und Materialien. Die Ruten sind

aus Messing, Stahl, Kunststoff oder Holz. Die

Lecher-/H3-Antenne, Winkelantennen, etc.

sind die Markenzeichen der verschiedenen Ru-

tengänger.

Auch ich habe in der Praxis diese Hilfswerkzeuge

ausprobiert. lch musste feststellen, dass ich je

nach meiner peßönlichen Verfassung manchmal

unterschiedliche Resultate wahrnehmen konnte.

lm weiteren kann es sein, dass Personen, seien es

Kunden oder Mutende, auf dieselben Energieli-

nien nichtgleich reagieren oder empfindlich sind.

Von meinen Berufkollegen und mir selber weiss

ich, dass die Spür- Tätigkeit viel Kraft raubt. Und

die Empfindlichkeit meines Körpers nahm zu. Bei

Vergleichs-Messungen und Kontrollen unter KoF

legen stelle ich manchmal fest, dass an der un-

abhängigen Reproduzierbarkeit noch gearbeitet

werden muss. Aus Qualitätsgründen sollten sich

Rutehgänger vermehrt gegenseitig eichen und

testen. Beim Erfahrungsaustausch in Deutsch-

land höre ich ähnliche Meinungen.

A u s w a  h  I  a n  M e s s g e r ä t e n

Aus Gründen der claubwürdigkeit erachte ich

es als sehr wichtig, dass bei einer Grundstücks-

Begehung von verschiedenen Rutengängern in

etwa die gleichen Ergebnissen und Empfehlun-

gen abgegeben werden. Darum empfehle ich,

alle physikalisch feststellbaren Faktören mit

Messgeräten zu erfassen.

Für die Standodeinflüsse am SchlafDlatz hat sich

die Ausmessung des natürlichen Magnetfeldes

als geeignet erwiesen. Mit dem Messgerät, bei-
' 
spiels,weise mit dem Geomagnetometervdn Lud-

gerMersmann, können die starken geologischen

Brüche nachgewiesen werden. Diese führen



I
I
j

l tg a n g e f

mehrheitl ich Wasser mit sich. Auch kommen

etwaige Magnetfeld-Verzerrungen durch die

Eisenkonstruktionen des Gebäudes ooer oer

Bettkonstruktion zum Vorschein.

Mit der Bioresonanzmessung nach Voll, Mora

oderVECA ist es möglich, am Patienten die Stör-

signale der verschiedenen Ader- und Energieli-

nien aufzuzeigen. Die Gleichstrommessung an

den Nervenend-Meridianen lst von gutausgebil-

deten Fachleuten reproduzierbar. Auch diese

Methoden brauchen eine längere Aurbildung

und Erfahrungsphase.

E i n  T e s t

Bei Untersuchungän mit mehreren Rutengän-

gern auf einer 17 Meter langen Messstrecke

konnte mjt dem Camma-Messgerät auf derglei-

chen Messstrecke folgendes festgestellt werden:

. 8ei den Markierungen hatten ca. 70% der Ru-

tengänger einen Ausschlag.

. 8ei der Kontrollmessung mit dem Szinti l la-

tionszähler konnte an diesen Rutengänger-

Markierungsorten ein Anstieg oderAbfall der

lmpulse der Cammastrahlen beobachtet

werden. I
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